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Stadtkanzlei: 

Stiftungsrat Pensionskasse der Stadt Winterthur: Wahl von Prof. Dr. Kerstin Windhövel als  

Arbeitgebervertreterin per 1. Juni 2020 

IDG-Status: öffentlich 

SR.20.133-4 

 

 

Der Stadtrat hat beschlossen: 

 

1. Prof. Dr. Kerstin Windhövel, geb. 25. September 1972, wird gestützt auf Art. 72a Abs. 5 der 

Gemeindeordnung der Stadt Winterthur und auf Art. 6 Abs. 2 der Stiftungsurkunde der Pensions-

kasse der Stadt Winterthur (PKSW) als Arbeitgebervertreterin in den Stiftungsrat der Pensions-

kasse der Stadt Winterthur gewählt. Der Amtsantritt erfolgt auf den 1. Juni 2020. 

 

2. Prof. Dr. Kerstin Windhövel ersetzt Stadtpräsident Michael Künzle, der auf Ende Mai 2020 aus 

dem Stiftungsrat der PKSW zurücktritt. 

 

3. Die Medienmitteilung wird gemäss Beilage genehmigt. 

 

4. Mitteilung an: Prof. Dr. Kerstin Windhövel; Pensionskasse der Stadt Winterthur, Stadthaus-

strasse 4a, 8403 Winterthur; Stadtkanzlei. 

 

 

 Vor dem Stadtrat  

 Der Stadtschreiber: 

 

  

 A. Simon 
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Begründung: 

 

1. Ausgangslage 

Die städtischen Arbeitgebervertretungen im Stiftungsrat der Pensionskasse werden vom Stadtrat 

gewählt (Art. 72a Abs. 5 der Gemeindeordnung). Mit SR.20.133-2 beschloss der Stadtrat, dass 

die Arbeitgebervertretung im Stiftungsrat der Pensionskasse Stadt Winterthur (PKSW) zukünftig 

je nach Grösse des Stiftungsrates aus 4 bis 6 aussenstehenden Personen besteht. Wesentliche 

Argumente für diesen Entscheid sind die relativ hohe zeitliche Belastung für Mitglieder des Stif-

tungsrates, das potenziell grössere Knowhow aussenstehender Personen in Pensionskassenfra-

gen, die vergleichsweise geringere Gefahr von Interessenkonflikten für aussenstehende Perso-

nen, eine klare Rollenteilung mit einer Entflechtung von Aufgaben und Verantwortung sowie die 

persönliche Haftung der Mitglieder des Stiftungsrats, welche für städtische Kaderangestellte 

problematisch ist. Zur Umsetzung dieses Grundsatzentscheides wird Stadtpräsident Michael 

Künzle aus dem Stiftungsrat der PKSW zurücktreten und so die Wahl einer zusätzlichen aussen-

stehenden Person ermöglichen.  

 

2. Wahlvorschlag 

Die Wirtschaftswissenschaftlerin Prof. Dr. Kerstin Windhövel leitet seit 2014 das Kompetenzzent-

rum Vorsorge an der Kalaidos Fachhochschule für Wirtschaft, Zürich. Seit 2016 ist sie zudem 

Dozentin im Bereich Berufliche Vorsorge für Sozialversicherungsfachleute im Netzwerk Betriebs-

wirtschaftliche Weiterbildung, Bern. Neben ihrer Lehrtätigkeit ist sie Inhaberin der wincon GmbH 

– Pensionskassen & Vorsorgeberatung. Die Firma ist tätig im Bereich Strategieberatung für Pen-

sionskassen, Risiko-Management für Vorsorgeeinrichtungen, Beratung zu Vorsorgelösungen 

und Erstellung von Expertisen. Davor war Prof. Dr. Kerstin Windhövel als Geschäftsleiterin einer 

Consultingfirma sowie als Projektleiterin und wissenschaftliche Beraterin für die Prognos AG in 

Basel tätig.  

 

Prof. Dr. Kerstin Windhövel ist Präsidentin des Stiftungsrates der Katharinen Pensionskasse II 

und Mitglied des Stiftungsrates der Bernischen Lehrerversicherungskasse. Von 2014-2020 war 

sie zudem Mitglied des Stiftungsrates der Allvor Sammelstiftung.  

 

Prof. Dr. Kerstin Windhövel verfügt über ein breites theoretisches und praktisches Wissen im 

Vorsorgebereich und ist eine renommierte Expertin in Pensionskassenfragen. Sie steht ab  

1. Juni 2020 für eine Wahl in den Stiftungsrat der PKSW zur Verfügung. Ihre Wahl entspricht der 

stadträtlichen Grundhaltung, zukünftig für die Arbeitgebervertretung ausschliesslich aussenste-

hende Personen zu wählen.  
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3. Kommunikation 

Es erfolgt eine Medienmitteilung gemäss Beilage, die mit Prof. Dr. Kerstin Windhövel abgespro-

chen ist. Der Eintrag im Handelsregister wird durch die PKSW bereinigt. 

 

 

Beilage: 

 Medienmitteilung 

 

Beilage (nicht öffentlich):  

 Lebenslauf  


